
Sitzungsprotokoll
der Sitzung vom 29. Januar 2018

16:05-16:25Uhr

Fachschaftsrat aller Physikstudiengänge
Universität des Saarlandes
Campus E 2 6 Raum E.01
66123 Saarbrücken

Anwesende:Martin Steinel, Hubert Lam, Kevin Kaub , Matthias Zenner (ab 16:17), Julia
Ruby, Peter-Maximilian Ney
Gast: Fabian Kreten (17:04 - 18:00)

Tagesordnungspunkte
(1) Vorschlag für den Landespreis Hochschullehre
(2) Kaffeemaschine der Informatik
(3) Heuhorn vs. Dragonfly
(4) FSK
(5) Liste mit Projekten
(6) Gespräch mit Prof. Birringer
(7) Nachbesprechung der Weihnachtsfeier (leichtverspätet)
(8) Klausursammlung

1. Vorschlag für den Landespreis Hochschullehre:
Uns wurde eine Email zugesandt, dass wir eine oder mehrere Lehrpersonen für den
Landespreis Hochschullehre 2018 vorschlagen können.
Kevin hatte eine Person vorgeschlagen. Dieser wird einen Vorschlag ausarbeiten und
der Vorschlag wird später diskutiert werden.
Es wurde angemerkt, dass wir noch die Evaluationen und / oder den Lehrpreis ab-
warten sollten, um eventuell noch mehr Grundlage zum Vorschlag zu haben.
Für zukünftige Protokolle: Sollten sich weitere Kandidaten finden, so dürfen gerne
weitere Vorschläge gemacht werden.

2. Kaffeemaschine der Informatik:
Hubert berichtet, dass die Informatik eine etwas angeknackste Kaffeemaschine be-
sitzt, die sie uns gerne abgeben könnten.
Lediglich das Mahlwerk ist kaputt, dieses höre sich so an wie ein Maschinengewehr.
Nach einer kurzen Abstimmung, haben sich drei Mitglieder für die neue Kaffeema-
schine ausgesprochen (bei drei Enthaltungen). 1

1Applaus für die Kaffeemaschine!
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3. Heuhorn vs. Dragonfly:
Es wird allgemein angenommen, dass das Heuhorn gewinnen würde.2

Abbildung 1: Das schreckliche Heuhorn.

Größe: 1.5m
Gewicht: 340kg
Ort: Route 7

Attacken
Fliegen Zerschneider
Superschall Nadelrakete

4. FSK:
Es sind einige Fachschaftsräte anwesend gewesen. Einige bedeutendere Dinge, die
besprochen worden sind auf dem neuen TOP Neuigkeiten aus der Hochschulpo-
litik aufgekommen.

• Das Semesterticket könnte in naher Zukunft erhöht werden.
• Es wurde über eine Campuslizenz für Microsoft Works diskutiert. Die FSK

hatte dies mehrheitlich für nicht notwendig erachtet.
• Die AfD-nahe Hochschulgruppe wird auf Konformität mit dem Richtlinien der

Universität geprüft werden.
• Die Haushaltsprüfung des AStA wird bald abgeschlossen sein. Interessenten

können sich den Bericht nach Abschluss im AStA ansehen.
• In den nun freigewordenen Räumen des Canossa könnte ein Freiraum eingerich-

tet werden. Der AStA wird sich hierfür einsetzen.
• Der AStA hat eine Postkartenaktion gestartet, um gegen die Einführung der

Verwaltungsgebühren zu protestieren.
• Der AStA plant eine Zusammenarbeit mit der Landesschülervertretung, um

mehr Masse bei zukünftigen Demonstrationen zu haben.

Abseits der Hochschulpolitik wurde der Brief an den Senat erneut angesprochen. Der
AStA-Vorsitz hat einige Änderungen vorgeschlagen.
Weiterhin wurden einige Aktionen für eine größeren Austausch der Fachschaftsräte
in unserer Fakultät besprochen. Hubert wird hierzu ein kleines Treffen einleiten.
Weiterhin hat der AStA uns eingeladen ihre Serverkapazitäten für unsere Webseite
auszunutzen. 3

2Außer für Hubert.
3Das kann ich Kira aufdrücken. - Martin Steinel
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5. Liste mit Projekten:

• Webpräsenz: Martin hatte noch keine Zeit, um Kira die Verwaltung der Web-
seite zu erklären. Facebook läuft soweit ganz gut. 4

• Bachelor-JC: Martin hat von Leonie leider noch nichts gehört. Er wird sie
demnächst fragen.

• Eventplan, Kneipentouren: Wird vermutlich auf die Feriensitzung verscho-
ben. Eine Kneipentour in den Ferien wird von Kira geplant werden.

• Kooperation mit anderen Fachschaftsräten: Ist zwar etwas mehr als zuvor,
aber sollte trotzdem noch weiter ausgebaut werden.

• Quadropolos: Katharina ist nicht anwesend.

• How-to-Anleitung: Martin erinnert uns, dass dies unsere Arbeit drastisch
reduzieren würde und dass wir das ernst nehmen sollten.

• CIP-Pool-Lüftung: Durch göttliche Intervention funktioniert diese wieder oh-
ne Flashbacks an den Vietnamkrieg zu erzeugen.

• KVV: Katharina und Julia haben sich getroffen, um ein Konzept auszuarbeiten.
Die beiden werden ein fertiges Konzept vorstellen.

• Lehrpreis-Skript: Martin und Peter-Maximilian werden sich dem annehmen.
Hubert wird den Preis im Sommersemester wohl nicht verleihen können.

6. Gespräch mit Prof. Birringer:
Es ist auffällig, dass sich die Anzahl der Physikstudenten in den letzten Semestern
sehr stark reduziert hat. Prof. Birringer ist interessiert daran, woran dies liegen könn-
te und hat uns nach unserer persönlichen Meinung gefragt.
Einige Dinge wären die Prüfung der Bewerberzahlen in Saarbrücken und in den um-
liegenden Universitäten. Dies könnte auf der ZaPF angesprochen werden.
Eine Beobachtung der Bewerberzahlen in den einzelnen Fakultäten der Universität
und insbesondere der MINT-Fakultäten könnte auch mehr offenbaren.
Selbstverständlich können auch die Sparmaßnahmen einen negativer Faktor darstel-
len.

7. Nachbesprechung der Weihnachtsfeier (leichtverspätet):
Hubert wollte noch die Weihnachtsfeier loben, hatte aber angemerkt, dass die Ab-
sprache bezüglich der PowerPoint-Karaoke nicht optimal war.

8. Klausursammlung:
Wir würden unseren Studenten gerne mehr Klausuren zur Übung zur Verfügung
stellen. Folglich werden wir in den kommenden Wochen verstärkt nach Altklausuren
fragen. Hierzu möchten wir auch Prof. Pelster um Zusammenarbeit bitten.
Weiterhin könnte das Professorium als Anlaufpunkt dienen. Nach einer kurzen Dis-
kussion hat sich herausgestellt, dass die Anwesenden der Ansicht sind, dass der Fach-
schaftsrat Physik die Möglichkeit das Professorium um Hilfe zu bitten nicht per sé
ausschließen sollte.

4Mancheiner braucht keinen Sex, sondern nur LASEX.
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